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Drei Jugendgruppen sowie einige Kürturnerinnen der Aktiven von Gymnastik Vilters reisten zum Saisonstart nach  
Heerbrugg an die kantonale Meisterschaft. Die Vilterserinnen schauen auf einen erfolgreichen Wettkampftag zurück: 
Fünf kantonale Meistertitel brachten sie nach Hause. Zu den Gewinnerinnen gehören Doppelsiegerin Simona 
Krsmanovic, Larissa Sulser und Patrizia Schmid sowie die Jugendgruppen VJ1 und VJ4.  Text und Bild Pressedienst

Gymnastik: Erfolgreiche Kantonalmeisterschaft für Vilters

100 Kinder auf den 
Schnee gebracht
Der SSC Walensee hat mit dem JO-Rennen den  
Winter der JO Allgemein erfolgreich abgeschlossen. 

von Melanie Romer

Während die Rennfahrerinnen und 
Rennfahrer vom Race Alpin bereits im 
November das Training auf dem 
Schnee starteten, legte die allgemeine 
JO des Schneesportclubs Walensee erst 
im Januar mit den Skikursen los. Im-
mer mittwochs versammelten sich 
rund 100 Kinder zum Skifahren. 70 von 
ihnen konnten von eigenen Leitern be-
treut werden, die restlichen wurden 
durch die Skischule unterrichtet. Wie 
immer profitierte der SSC Walensee 
von der guten und grosszügigen Zu-
sammenarbeit mit den Bergbahnen 
Flumserberg. «Obwohl die Schneever-
hältnisse manchmal eine Zitterpartie 
waren, konnte die JO ohne Unterbruch, 
bei guten Pisten und mit mehrheitlich 
schönem Wetter abgehalten werden», 
freute sich die Chefin der JO Allge-
mein, Michaela Bertsch. 

Anspruchsvolles Abschlussrennen
Nun wurde das Abschlussrennen auf 
der Edy-Bruggmann-Piste beim Prod-
kamm durchgeführt. Der anspruchs-
volle Lauf sorgte für einige spektakulä-
re Stürze, glücklicherweise endeten 
diese ohne Verletzungen. JO-Meister 

bei den jüngeren Kindern wurden 
Louis Thoma und Melina Steiner. Bei 
den Jugendlichen konnten sich Neria 
Ackermann und Noah Fäh zu Meistern 
küren. Beim Leiterteam waren Melanie 
Schlegel und Robin Nadig am schnells-
ten unterwegs. Das Rennen der Ski-
schulkinder wurde hingegen auf dem-
Tannenboden ausgetragen. 

Auch dieses Jahr konnten alle Teil-
nehmenden ein Foto und ein Geschenk 
mit nach Hause nehmen. «Wir sind 
sehr zufrieden mit der Saison. Unser 
Ziel, Freude und Begeisterung am Ski-
sport zu fördern, konnten wir errei-
chen», hält Michaela Bertsch fest. 

Sieger JO-Rennen SSC Walensee
Skischule Mädchen: Valentina Aristide (Filzbach)
Skischule Knaben: Levi Elmer (Mols)
Mädchen Jg. 2015/16: Felicitas Breuss (Tscherlach)
Knaben 2015/16: Jonas Gubser (Mols)
Mädchen 2013/14: Melina Steiner (Quarten)
Knaben 2013/14: Louis Thoma (Mols)
Mädchen 2011/12: Lara Bertsch (Walenstadt)
Knaben 2011/12: Nino Signorell (Quarten)
Mädchen 2009/10: Lena Walser (Quarten)
Knaben: 2009/10: Amon Elmer (Mols)
Mädchen 2007/08: Neria Ackermann (Walenstadt)
Knaben 2007/08: Noah Fäh (Unterterzen)
Gäste: Timo Jud (Walenstadt)
Leiterinnen: Melanie Schlegel (Unterterzen)
Leiter: Robin Nadig (Unterterzen)

Vollgas die Piste runter: Ein «JO-Punk» kennt keine Furcht. Bild/SLGview Martin Heeb

Spass im Schnee: Bei der Rangverkündigung sind viele strahlende Gesichter zu sehen.  Bild/SLGview Anja Raghias

Winterwetter zum 
Saisonabschluss
Der Skiclub Vermol hat zum Saisonabschluss bei starkem Schneefall das JO- 
Rennen im Ski alpin auf dem Pizol durchgeführt. Bei den Mädchen erreichte  
Lina Imper und bei den Knaben Dominic Hardegger die schnellste Tageszeit.

G emeinsam mit dem Ski-
club Graue Hörner führte 
der Skiclub Vermol das JO-
Abschlussrennen durch. 
Bei anspruchsvollen Wet-

terbedingungen eröffneten die Jüngs-
ten des SC Vermol den Renntag beim 
Adler. Anschliessend wagten sich die 
älteren Kinder mit Start beim Kappeler 
und Ziel bei der Gaffia ins Schneegestö-
ber. Infolge der schlechten Sichtver-
hältnisse und des vielen Neuschnees 
gab es zahlreiche Stürze, die aber 
glücklicherweise glimpflich ausgin gen. 
Am Pistenrand staunten die zahlreich 
anwesenden Familienangehörigen da-
rüber, was der Vermöler Nachwuchs 
während der Saison dazugelernt hat.

Bei der Rangverkündigung bedank-
te sich der JO-Verantwortliche Martin 
Hardegger bei den mehr als 40 Grup-

penleitenden für ihren grossen Ein-
satz, den sie in ihrer Freizeit für den 
Nachwuchs leisteten. Auch ein grosses 
Dankeschön ging an den Vorstand und 
die freiwilligen Helfer, welche sich 

während der Saison zur Verfügung ge-
stellt haben.

Erfolgreich trotz wenig Schnee
Die rund 160 Kinder des SC Vermol 
wurden bei der JO in fünf und bei der 
Renngruppe in zwei Altersstufen aus-
gebildet, jeweils unterteilt in diverse 
Gruppen. Zum Saisonabschluss erhiel-
ten alle Kinder von ihren Skilehrern 
eine Medaille sowie eine Tafel Schoko-
lade überreicht. «Trotz des schneear-
men Winters war die Saison aus Sicht 
der JO ein voller Erfolg», lautete die 
Saisonbilanz der Verantwortlichen. Die 
Festbänke unter dem Dach der alten 
Skiliftstation Adler waren voll besetzt 
und der perfekt organisierte Renntag 
fand einen gemütlichen Ausklang. (pd)
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160
Kinder
wurden beim SC Vermol im  
letzten Winter in fünf JO- und  
zwei Renngruppen ausgebildet.

34 Skifahrerinnen und Skifahrer der Guscha-Sportfreunde haben sich 
auf der Edy-Bruggmann-Piste am Flumserberg gemessen. Aufgrund von 
Schneemangel musste das Rennen zwar vom Mittenwald nach oben verlegt 
werden, dafür wurden die Klubmitglieder dort mit super Bedingungen und 
blauem Himmel belohnt. Beim Zusammensitzen in der «Sennenstube» wurden 
alle Kinder mit Medaillen und Schokolade beschenkt. Auch bei den Erwachse-
nen gab es schöne Präsente. Zoé Mannhart und Matthias Beeler (Bild) wurden 
dabei zu den diesjährigen Klubsiegern gekürt.  Text und Bild Pressedienst

Ski alpin: Meisterhafte Guscha-Freunde


